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Betr.: Antrag zur Reduzierung von Standards gemaß dem Gesetzentwurf zur Befreiung
von kommunalbelastenden landesrechtlichen Standards für das Land NRW

Sehr geehrter Herr Orth,

der Innenminister von Nordrhein-Westfalen hat am 05.05.06 einen Gesetzentwurf zur
Befreiung von kommunalbelastenden landesrechtlichen Standards für das land NRW
vorgelegt (Anlage ).

Die FDP-Fraktion geht davon aus. dass dieses Gesetz von der politischen Mehrheit des
Landtages NRW in Kürze verabschiedet wird. Sie stellt deshalb Obergreifend für die
Zustandigkeit aller AusschÜsse folgenden Antrag:

Die Verwaltung m6ge Vorschllge erarbeiten, welche Standards tOr PfJlchtautgaben
In welchem Umfang gemlß dem vorgesehenen Gesetz reduzIert werden k6nnen. Die
Vorschllge sind m6gJlchst schon wlhrend der Haushaltsberatungen 2007 vorzu-
legen und In die Haushaltsplanungen eJnzuarbelten.

.,, c
Wir begründen unseren Antrag mit der desolaten Haushaltslage und mit Bezug "'die Rede
des Beigeordneten Jürgen Mumdey bei der Einbringung des Haushalts 20071 in der er
darauf hingewiesen hat, dass bei weiteren Sparmaßnahmen insbesondere die Standards
für Pflichtaufgaben untersucht und reduziert werden müssen. Das absehbare Gesetz der
Landesregierung schafft dafür die notwendigen Voraussetzungen.

Mit freundlichem GruB

~-c-L~
(Dr. Reimer Fischer)

Anlage: Drucksache 14/1860 des Landta~s NRW


